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Aus unserer Gemeinde 

Liebe Gemeinde, 

 

in diesen Wochen nun endet das vielbeschworene und 

vielbeschriebene Reformations-Jubiläumsjahr, das an die 

500. Wiederkehr von Luthers Thesenanschlag in Witten-

berg erinnert. Mit unzähligen Veranstaltungen wurden die 

Grundgedanken der Reformation wieder in Erinnerung 

gebracht: die Kirche an ihren zentralen Auftrag zu erin-

nern, die Weitergabe der guten Botschaft von Gottes Gna-

de und Liebe und Barmherzigkeit. Manches wurde er-

reicht, andere, vielleicht auch zu hoch gesteckte Ziele wurden hingegen 

verfehlt. Wittenberg erlebte, obwohl mit viel Aufwand herrlich herausge-

putzt, dann doch nicht den ganz großen Besucherstrom aus aller Welt, 

den sich manche erhofft hatten. Unsere gesellschaftlichen Debatten ver-

laufen auch nicht anders als zuvor. Kirche ist und bleibt für viele Men-

schen nur ein Thema unter vielen, wenn überhaupt. Das muss man zur 

Kenntnis nehmen, ohne sich entmutigen zu lassen. Aber wir, wir waren 

dort, mit unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden, auf diesem einma-

ligen Konfi-Camp, in dem den ganzen Sommer über stets 1.500 Konfis 

samt Teamern ihr Reformationsfest erlebten – siehe den Bericht dazu im 

Heft. Und es war schon eindrucksvoll zu sehen und zu erleben, wie heuti-

ge Jugendliche, die sich sonst von geschichtlichen Dingen meistens nicht 

gerade angezogen fühlen, dann doch staunend in den Kirchen, im 

Cranach-Hof, in der Wittenberger Altstadt und vor dem Lutherhaus und 

im sagenhaften Asisi-Panorama standen: und hier hat der tatsächlich ge-

lebt? Allein dafür hat sich der Aufwand bereits gelohnt.  

Derweil ging und geht das Leben in den Gemeinden weiter. Berichte über 

die Jubelkonfirmationen, Erntedank, Hinweise zum Lebendigen Advents-

kalender, den wir auch in diesem Jahr wieder begehen wollen, manches 

andere finden Sie wieder in unserem Gemeindebrief. In den nächsten 

Wochen werden wir auch wieder eine Freiwillige Kirchgeld-Aktion durch-

führen – wir wären dankbar, wenn Sie uns unterstützen in dem Vorhaben, 

Gemeinde vor Ort lebendig und attraktiv zu gestalten. Dies gilt natürlich 

auch und gerade im Hinblick auf die Kirchenvorstandswahl im März 2018. 

 

Seien Sie vielmals gegrüßt 

Ihr Pastor Andreas Dreyer  

Pastor  

Andreas Dreyer 
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Aus unserer Gemeinde 

Konfi-Camp Wittenberg – wir waren dabei! 

Landesbergen-Wittenberg (ad) . Am Mittwoch, den 6. September ging es 

los: mit zehn Konfis und drei Teamern fuhren wir in die Lutherstadt an 

der Elbe, um dort am großen Konficamp teilzunehmen. In einem Zeltdorf 

am Rande der Stadt hatten dort bereits zwölf Wochen lang jeweils 1.500 

Konfis ihr Lutherfest gefeiert. Wir gehörten zum letzten Abschnitt – denn 

die Nächte begannen bereits, sehr kühl zu werden, deshalb ging es nicht 

mehr bis in den Oktober weiter. Neben den diesjährigen Konfis nahmen 

zwei bereits Konfirmierte Jugendliche und neben mir meine Tochter Maj 

Grit und Jörg Ziesenis, Konfirmanden-Vater und VW-Bus-Besitzer, daran 

teil. Unser Zeltdorf ‚Ljubljana‘, das für Stolzenau-Loccum reserviert war, 

bestand aus zehn Mannschaftszelten, einem größeren Zelt und einer Jur-

te. 16 dieser kleinen Zeltdörfer waren eingerichtet worden, in der Mitte 

des Areals war dann das große Hallenzelt für die Zentralveranstaltungen 

aufgebaut. Am ersten Tag gab es abends den Begrüßungs-Abend mit 

Landesbischof Meister, einer Konfi-Band und den Teamern des Leitungs-

teams um ein erstes Kennenlernen des Programms und der Gesamtorga-

nisation. Am nächsten Tag ging es mit dem Programm unter dem Motto 

Trust & Try (zu deutsch etwa: Vertraue und probiere…) los.  Auf die Ar-

beitseinheit im Zentralzelt ‚für alle‘ folgte die Weiterarbeit in den Mann-

schaftszelten 

in der Klein-

gruppe. Am 

Nachmi ttag 

gab es jeweils 

W o r k s h o p s 

und Sportver-

anstaltungen. 

Die Abende 

standen wie-

der im Zei-

chen von 

Großveran-

staltungen im 

Zentralzelt. 



         Aus unserer Gemeinde 

 

Die Verpflegung gab es je-

weils im Unterzentrum, wo 

500 Leute an Partyzeltgarnitu-

ren ihr Essen einnahmen. Am 

Freitag fand unser Ausflug in 

die Altstadt von Wittenberg 

statt, dabei wurden Stadtkir-

che, Schloßkirche, Cranach-

höfe und  Marktplatz besich-

tigt. Sehr eindrucksvoll war 

auch das ‚Asisi-Panorama‘, 

ein riesiges Rundgemälde , 

das Wittenberg im Mittealter 

darstellte. Eine Abschlussan-

dacht in der Schlosskirche 

bildete den Schlusspunkt des 

Nachmittags. Bereits am 

Samstag mussten wir Landes-

berger die Rückreise antreten, 

denn ich (Andreas Dreyer) 

musste zur Goldkonfirmation 

am Sonntag zurück in Landes-

bergen sein. Dabei hatten wir 

mehr Glück als der Rest der 

Stolzenau-Loccumer, kamen 

wir doch gut auf der Auto-

bahn durch und erreichten 

Landesbergen gegen 22 Uhr. 

‚Warum kann das nicht noch 

eine Woche länger dauern…‘ 

war das Kompliment unserer 

Konfis an die Veranstalter die-

ses besonderen Luthercamps 

zum Reformationsjubiläum. 

(Fotos Dreyer/Kruse) 
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Männerkreis unterwegs  

bei Firma Lindner Kartonagen in Diepenau 

Im Rahmen des jährlichen Besuchsprogramms bei Firmen und Institutio-

nen stand vor kurzem ein Besuch der Firma Lindner Kartonagen auf dem 

Programm. Die Idee des  Besuches entstand durch einen Kontakt über 

die Familie Oderbein mit der Seniorchefin Frau Lindner. Die Gruppe - 

dieses mal verstärkt durch einige Ehepartner - zeigte sich überrascht 

über das vielfältige Produktionsprogramm der Fa. Lindner, die insgesamt 

ca. 70 Arbeitsplätze im Südkreis anbietet. Wie immer ein interessanter 

Nachmittag, so das Resümee der Teilnehmer.                          Foto:Biere 

  

Der Männerkreis der Kirchengemeinde 

lädt alle interessierten Männer  

jeden Alters  

zu seinen regelmäßigen Treffen ganz herzlich ein.   

 jeden 2. Freitag   

20.00 Uhr  

im Gemeindesaal  

Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos. 

Der Männerkreis 
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Senioren- 

Geburtstagsfrühstück 

Der Gedanke, ein Senioren-

Geburtstagsfrühstück anzubieten, 

tauchte irgendwann bei einer Be-

sprechung des Besuchskreises unse-

rer Kirchengemeinde auf. Wir be-

sprachen die Möglichkeiten und 

stellten dabei fest, dass die Umset-

zung in die Tat nicht allzu schwierig sein würde.  

Gesagt, getan! Jede 

von uns übernahm ei-

nen Teil der Vorberei-

tungen. Das Datum – 

immer der letzte Don-

nerstag in jedem 2. 

Monat, bezogen auf 

das Kirchenjahr – war schnell gefunden. Nach ein paar kleinen Schwie-

rigkeiten am Anfang haben wir jetzt alles sehr gut im Griff. Die Arbeit 

macht uns Spaß und wir freuen uns über jeden Gast, der kommt und es 

sich dann gut schmecken lässt. Wir bieten auch einen Fahrdienst an, 

falls jemand nicht mehr so gut „zu Fuß“ ist. Nach der Begrüßung durch 

Pastor Dreyer singen wir einige Lieder, die sich die jeweils ältesten 

„Geburtstagskinder“ aussuchen. Beim Frühstück wird erzählt, gelacht, 

ein paar amüsante Geschichten vorgelesen, dazwischen noch ein oder 

zwei Lieder gesungen. Nach zwei Stunden ist dann Schluss.  

Wir würden uns sehr 

freuen, wenn sich 

noch mehr Jubilare 

im Gemeindesaal zum 

Geburtstagsfrühstück 

einfinden würden - 

wir haben noch jede 

Menge Platz! 

Euer Helferteam 

Fotos: Daust 



Aus unserer Gemeinde 

Gold- und Silberkonfirmation in Landesbergen 

(ad) Am Sonntag, den 10. September fand die diesjährige Silberne und 

Goldene Konfirmation statt. Gekommen waren aus der Schar derer, die 

1967 (Goldjubiläum) bzw. 1992 (Silberjubiläum) konfirmiert worden wa-

ren, zahlreiche Jubilare aus Nah und Fern, die den Tag mit einem Fest-

gottesdienst begingen. Der Gang über den Friedhof und ein gemeinsa-

mes Mittagessen bildeten den Fortgang des Tages.  Pastor Andreas Drey-

er freute sich besonders, aus seinem ersten Konfirmandenjahrgang vor 

25 Jahren zahlreiche Jung-Jubilare begrüßen zu können. 

Silberne Konfirmation: 

stehend  v. li. Jörg Backhaus, Maren Woitschig, Tanja Steding geb. Hill-

mann, Tanja Bergmann-Pollak geb. Bergmann, Pastor Andreas Dreyer, 

sitzend v. li. Bianca Höltke, Diana Schröder geb. Schulz, Claudia Bött-

cher. 
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Goldene Konfirmation  

Stehend v. li: Pastor Andreas Dreyer,  Herbert Härtel, Walter Höltke, 

Günther Müller, Kurt Müller, Marie-Christine Peper, Erika Heineking, 

Marlies Gross geb. Wesemann, Manfred Steding, Marlene Hellmich geb. 

Vahlsing, Rolf Meinking, Kurt Kirchmann, Rolf Hörner, Klaus-Dieter 

Holz. Sitzend v. li. Heike Brandes geb. Tonne, Ingelore Meyer geb. 

Nordmeyer, Marlies Ahrens geb. Hillmann, Irene Bülter geb. Lienard 

Marianna Iwatiw geb. Knipping , Marlies Wiggert geb. Haßelbusch, Els-

beth Bartsch geb. Henking.                                                      Fotos (2) Kahle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...und hier unsere neuen Vorkonfirmanden 

Konfirmation 2019 
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Diamantene,  Eiserne und Gnadenkonfirmation  

(ad) Am Sontag, den 17. September fand die diesjährige Diamantene 

und Eiserne Konfirmation der Konfirmationsjahrgänge 1957 und 1952 

statt. Dazu kamen die Gnaden- (1947) sowie die  Kronjuwelen- Konfirma-

tion (1942 konfirmiert)- eine Kronjuwelen-Konfirmandin war gar aus 

Großbritannien angereist!  

Der Festgottesdienst wurde vom Posaunenchor der Kirchengemeinde 

mitgestaltet, die Predigt hielt Andreas Dreyer. Nach dem Gottesdienst 

setzte man die Feier zuerst in einer örtlichen Gaststätte und anschl. im 

Gemeindesaal der Kirchengemeinde mit einem Kaffeetrinken und 

Klönnachmittag fort. Dabei wurden zahlreiche Erinnerungen an die Kon-

firmandenzeit lebendig.  

Diamantene Konfirmation (1957 konfirmiert)  

stehend v. li. P. Dreyer, Ernst Backhaus, Friedrich Buchholz, Margret He-

ering geb. Baars, Dietlind Hotze geb. Hillmann, Uschi Rabe geb. Dähn 

(konf. i. Großenrode), Peter Prieß, Karl-Heinz Simon, Hans-Dieter Krone.  

Sitzend v. li. Erika Gerken geb. Schmidt,  Rita Herbst geb. Kleinberg, Mar-

gret Döhrmann geb. Bredthauer, Helga Branding geb. Piske, Linda  Niko-

lin geb. Höltke, Hilde Schumacher geb. Branding 
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Eiserne Konfirmation   

stehend v. li. P. Dreyer,  Heinz Kemper, Heinz Langner, Willi Michaelis, 

Dietrich Osten, Willi Freytag.  

Sitzend v.l. Walter Holte, Mathilde Gajus geb. Engelke, Helga Meyer geb. 

Eickhoff, Frieda Reuter geb. Kessel, Gerhard Schöning †.  

 

Gnaden-  

und Kronjuwelen-

konfirmation:  

Stehend v.li.:  

Pastor Dreyer,  

Friedel Brase, Elfriede 

Höltje geb. Engelbart,  

Fritz Müller. 

Sitzend v.li.:  

Ilse Bergmann geb. Bö-

ker, Anni Denson geb. 

Schröder, Martha Bül-

ter geb. Tiesel.  

 

Fotos (3): Kahle 



Aus unserer Gemeinde 

Lebendiger Adventskalender 

In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit vergessen wir schnell, wie schön die Ad-

ventszeit sein kann. Wir wollen in diesem Jahr mit dem Lebendigen Adventska-

lender erneut dazu beitragen, die Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit an-

deren zusammen Gemeinschaft zu pflegen und Zeit zu teilen. 

Vom 1. - 24. Dezember jeweils um 19 Uhr an einem anderen Ort.  

Mit diesen Aktionen soll der Advent  

als besondere Zeit wieder neu in unser Bewusstsein rücken.  

Bitte denken sie an einen Becher für ein wärmendes Getränk vor Ort. 

Sie sind alle herzlich eingeladen zu kommen !  

CVJM Landesbergen, Am Kirchplatz 2 

20 Uhr: Familie Otto / van Lancker,  

          Hinter den Höfen 38 

Familie Rabe, Heidhäuser Str. 40 

Familie Parzynska (Ratskeller), Lange Str. 41 

Familie Bredthauer, Heidhausen 14 

JUH, Hinter den Höfen 18 

Christa Knipping, Am Schlagbaum 4 

Schützenverein, Gemeindezentrum, Feld Str.  

Familie Busse, Heidhausen 38 

Familie Gerdes, Bahnhofstr. 38 
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Familie Biere, Wilhelm-Buschstr. 3 

Pastor Dreyer und Kinderchor, Gemeindehaus 

Wasser-Sport-Verein, Fährhaus 

Familie Kobow, Heidhausen 29 

DRK, Hinter den Höfen 2 

Familie Schwarz, Lange Str. 66 

Singen im Advent, Kirche Landesbergen 

Familie Härtel, Kleine Marschstr. 2 

Familie Damm, Lange Str. 20 

Familie Oderbein, Wilhelm-Buschstr. 12  

Familie Arabelle Kobow, Heidhausen 27 

Der Gemeindekamp, Am Gemeindekamp 

Familie Hunte, Heidhausen 24 

Kirche Landesbergen  

Gottesdienst 16 Uhr + 18  Uhr + 23 Uhr 



CVJM informiert 

Terminänderung bei der Jugendgruppe 

Unsere Jugendgruppe für Kids & Teens  

zwischen 10-14 Jahre hat einen neuen Wochentag!  

Die Scheune ist jetzt immer samstags von 16-18 Uhr geöffnet!  

Gruß Mara Heinbokel 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendgruppen in der Scheune Landesbergen 

Liebe Kids & Teens, wenn Ihr mal eine Aktion in unserer Scheune am 

Kirchplatz plant (Billard-/Kinderbasteln,...), so meldet Euch gerne beim 

Team vom CVJM Landesbergen. Wir brauchen dringend mehr Jugendli-

che, die die Scheune lebendig halten! Bei Vorschlägen steht der Vor-

stand gerne unter presse@cvjm-landesbergen.de mit offenen Ohren und 

unterstützenden Händen zur Seite. Lasst uns nicht alt werden! 

 

Das Waldheim Landesbergen sagt Danke !  

Danke an alle Spender und ehrenamtlichen Helfer, die den CVJM Lan-

desbergen bei der ersten eigenen Saison unterstützt haben, Stolpersteine 

wegzuräumen und auch offene Fragen zu klären.  

Wer uns unterstützen möchte, durch starke Hände oder einen Spenden-

beitrag, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen.   

Für Buchungsanfragen & Informationen stehe ich Ihnen per Mail     

waldheim@cvjm-landesbergen.de gerne zur Verfügung. Das Waldheim 

befindet sich auch jetzt nicht im Winterschlaf. Die Heizungen sind ange-

stellt - und wer möchte, darf gerne auch jetzt noch buchen.   

 Anna Lena Preus / CVJM Landesbergen 

 



CVJM informiert 

Montagskino in der CVJM Scheune  

am Kirchplatz um 20 Uhr  

 

6.11.:  Hai-Alarm am Müggelsee 

Auf Wunsch einer Montagskinobesucherin - eine erfrischende Abwechs-

lung im dunklen November. Ein Hai sorgt für Schrecken am Müggelsee 

und stellt damit die gesamte Gemeinde Friedrichshagen auf den Kopf. 

Komödie von Leander Haußmann und Sven Regener, die sich über 

"Der weiße Hai" lustig macht. 

  

4.12.: Mein Herz tanzt 

Romanvorlage um einen jungen Palästinenser, der in Israel ausgebildet 

wird und zwischen den Kulturen steht. 

  

8.01.: Der junge Karl Marx 

Stark besetztes Drama über die Freundschaft von Karl Marx und Fried-

rich Engels. 

 

Foto: Gerd Knipping 



Aus unserer Gemeinde 

Heidhäuser Frauenkreis  dienstags, ungerade Woche 

(Inge Bredthauer, Tel. 6409)    20  -  22 Uhr 

 

Landesberger Frauenkreis  donnerstags, alle 4 Wochen 

(Magdalene Kuhls-Könemann, Tel. 6830)  20 -  22 Uhr 

 

Männerkreis   jeden  2. Freitag im Monat 

(Pastor  Dreyer, Heinrich Biere, Tel. 6583)  20  - 22  Uhr 

  

Posaunenchor    mittwochs 

(Lutz Schwill, Tel. 05021 7586)  20 - 22 Uhr 

 

Kinder- und Jugendchor   dienstags  

(Eva Barnekow, Tel. 05021 63544)  17:30 - 18:00 Uhr (Kinder) 

      18:00 - 18:40 Uhr (Jugend) 

 

Eltern-Kind-Gruppen   montags 

(Alexandra Hanske, Tel.: 2043824)   10 - 11:30 Uhr   

     

CVJM Jugendgruppe                 

(CVJM Scheune Tel. 6166 oder  samstags 16 - 18 Uhr 

Mara Heinbokel Tel.: 943005)   (10-14 Jahre) 

 

Besuchsdienstkreis    nach Absprache 

   

plattdeutsche Theatergruppe  dienstags 

(Doris Daust , Tel. 943266)     20 - 22 Uhr 

   

tanze!                            donnerstags , gerade Woche 

(Anne Kruse, Tel. 6358)    20 - 22 Uhr 

         

Selbsthilfegruppe Asbestose   jeden 2. Montag  

(Ernst Branding, Tel. 1040)                         im Monat 
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Wir sagen Dank für die Gaben von Juli bis Oktober 

 

23.07. Zukunft gestalten - landeskirchliche Projekte zur Armutsbekämp-

fung bei Kindern 48,- , Diakonie 6,- , eig. Gem. 9,20  

30.07. Projekte von Minderheitskirchen in Ost-und Westeuropa 39,40 , 

Diakonie 34,75 , eig. Gem. 5,30  

  5.08. Kindergottesdienst 245,92 , Spende für Kigo 100,-  

  6.08. Aufgaben der VELKD 22,60 , Diakonie 4,- , eig. Gem. 2,-  

19.08. Kollekte anl. Trauung für Arbeit mit Konfirmanden 50,93  

20.08. Tontreffer 85,46 , Diakonie 8,- , eig. Gem. 21,39  

27.08. Tschernobylhilfe der Landeskirche 101,90 , Diakonie 10,20 , eig. 

Gem. 25,07  

  2.09. Kollekte anl. Trauung für Jugendarbeit 227,84 , 

  3.09. Kinderchor 33,70 , Diakonie 4,- , eig. Gem. 6,05  

 Konzert Likados 257,40  

10.09. Diakonie als Rettungsanker 104,93 , Diakonie 20,65 ,  

 eig. Gem. 139,08  

17.09. Förderung neuer Kirchenmusik u. kirchenmusik. Arbeit mit Kin-

dern in der Lk. 210,22 , Diakonie 47,61 , eig. Gem. 70,30  

24.09. Gemeindebrief 73,36 , Diakonie 4,30 , eig. Gem. 19,20  

  1.10. Diakonisches Werk in Niedersachsen 237,08 , Diakonie 62,80 , 

eig. Gem.  401,27  

  8.10. EKG 73,00 , Diakonie 9,55 , eig. Gem. 13,01   

15.10.  Theol. Nachwuchs 62,15 , Diakonie 8,- , eig. Gem. 18,-    

         

Gott segne Gebende,  

Gaben und Empfangende! 



Freud und Leid 

Beerdigungen, Urnentrauerfeiern  

und Beisetzungen 

   

„Selig sind, die da Leid tragen, 

denn sie sollen getröstet werden.“ Matthäus 5,4 

 

28.07. Jörg Knipping, 49 Jahre  

 (im Ruheforst Marklohe beigesetzt) 

12.08. Helmut Zöller, 62 Jahre 

30.09. Eliese Könemann geb. Riediger, 88 Jahre 

13.10.  Helene Schöning geb. Hachmeier, 87 Jahre   

 (in Estorf beigesetzt) 

14.10. Gerhard Schöning, 80 Jahre 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  



Freud und Leid 

Taufen 

Gott umgibt dich von allen Seiten  

und hält seine Hände über dir. Psalm 139,5 

 

  8.10. Marlene Hunte (Thorsten und Marie–Christin Hunte  

 geb. Krause),  

15.10. Tim Förster (Bianca Förster und Marvin Schulz),  

  

  

 

Trauungen 

Wer hofft, ist nicht von gestern! Wer Liebe wagt, lebt morgen  

und Gott wird unser Leben täglich aufs neue erfüllen.  Amen 

 

19.08.  Ramona und Sven Langen geb. Peickert,  

  2.09.  Frank und Friederike Chilla geb. Busse,  

  

 

 

Jubelhochzeit   

Herr, Deine Güte und Liebe umgeben mich an allen kommenden 

Tagen  

 

Silberne Hochzeit:  

12.09. Carola und Ralf Pischke,  

Kirchenbüro und  Pfarramt 

Am Kirchplatz 5 

Tel. 6358         Fax  267 

Andreas.Dreyer@evlka.de 

Pastor Andreas  Dreyer 

Pfarramtssekretärin Sabine Plagge 

Bürostunden:   mittwochs  und  

                             freitags  9 -12 Uhr 

 

Küsterin  

Svetlana Lipski,  

Tel. 204115 

Organistin & Kantorin 

Antonia Lui, Tel. 1496 

Bankverbindung 

IBAN DE84 2565 0106 0018 1077  71 

Sparkasse Nienburg 



Hohe Geburtstage  

2. Werner Ahrens, 81 Jahre,  

3. Georg Pinnecke, 78 Jahre,  

3.  Ella Pohl, 76 Jahre,  

4. Edith Parnow, 86 Jahre,  

5. Luise Höltke, 86 Jahre,  

6. Berthold Lühr, 76 Jahre,  

11. Konrad Wenzel, 80 Jahre,  

12. Helga Schröder, 79 Jahre,  

14. Sigrid Lehmann, 85 Jahre,  

14. Walter Tinnemann, 81 Jahre,  

15. Annemarie Brase, 87 Jahre,  

18. Marianne Freytag, 78 Jahre,  

19. Gertrud Müller, 84 Jahre,  

23. Hannchen Brandt, 79 Jahre,  

24. Regina Loots, 78 Jahre,  

25. Walter Runge, 78 Jahre,  

25. Rolf Löschner, 75 Jahre,  

30.  Jantina Otto, 80 Jahre,  

N
o

v
e
m

b
e
r
 

2. Walter Müller, 76 Jahre,  

3. Willi Kunzemann, 77 Jahre,  

7. Magdalene Rodemeyer, 81 Jahre,  

7. Waltraud Kropiwoda, 80 Jahre,  

7.  Heinrich Masemann, 79 Jahre,  

13. Hermann Timme, 81 Jahre,  

14. Mathilde Heemann, 93 Jahre,  

14. Edith Michaelis, 77 Jahre,  

18. Liane Osing, 85 Jahre,  

18. Christa Krauß, 79 Jahre,  

19. Ernst Backhaus, 75 Jahre,  

23. Helmut Brandt, 79 Jahre,  

25. Willi Michaelis, 81 Jahre,  

D
e
z
e
m

b
e
r
 



Hohe Geburtstage 

1. Ursula Gross, 89 Jahre,  

1. Hartmut Korch, 79 Jahre,  

2. Ingrid Kelsch, 82 Jahre,  

2. Kurt Hunte, 80 Jahre,  

2. Ingrid Hoffmann, 78 Jahre,  

2. Bärbel Maleck, 78 Jahre,  

4. Karl-Heinz Simon, 75 Jahre,  

7. Irene Lindenberg, 83 Jahre,  

9. Marta Haßelbusch, 91 Jahre,  

11. Wilma Oderbein, 76 Jahre,  

14. Edith Kemper, 82 Jahre,  

17. Ruth Klimkus, 94 Jahre,  

20. Fritz Müller, 85 Jahre,  

20. Dieter Wüsthoff, 83 Jahre,  

24. Gerda Kunzemann, 77 Jahre, 

25. Marga Schnepel, 77 Jahre,  

26. Lothar Rohlfing, 75 Jahre,  

27. Claudine Pingel, 83 Jahre,  

27. Eberhard Linkersdörfer, 79 Jahre,  

28. Fritz Bicknese, 89 Jahre,  

  

Das Geburtstagsfrühstücke für die oben genannten Jubilare  

finden am  30. November 2017 und 25. Januar 2018 

von 10 – 12 Uhr statt.  

Herzliche Einladung! 
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Aus unserer Gemeinde 

Diakonisches Werk 

Stolzenau 

05761/3732 

Lange Str. 47,  

Stolzenau    

 

Kleiderladen          0172/5393427 

Holzhäuserweg 20, Stolzenau 

Öffnungszeiten: montags 9-13 Uhr 

dienstags-donnerstags 9-18 Uhr,  

freitags 9-13 Uhr 

 

Möbel & mehr       0172/1976982 

Oehmer Feld 101, Leese 

Öffnungszeiten: dienstags-freitags  

9-17 Uhr, samstags 9-13 Uhr 

 

 

Diakonie-Sozialstation 

05763/2411 

Kirchstr. 2, Uchte 

 

Nienburger Tafel 

Ausgabestelle Stolzenau 

mittwochs um 12.30 Uhr 

kath. Gemeindehaus, 

Meierstr./Holzhäuserweg,  

Stolzenau 

 

 

 

Johanniter-Unfallhilfe 

Tel. 1 92 14 
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Redaktionsschluß der nächsten  

Ausgabe: 15. Januar 2018 

Altennachmittag                     (Abholdienst: Ursula Masemann, Tel. 61 05) 

   1. November  

6. Dezember  

3. Januar  

 

KonfirmandInnenunterricht 

HauptkonfirmandInnen dienstags 17 Uhr 

VorkonfirmandInnen             donnerstags 16 Uhr  



Aus dem Kirchenkreis 

Landwirtschaftliche Sorgentelefone und Familienberatungen 

Wenn Sie familiäre, persönliche oder andere Schwierigkeiten haben oder wenn 

Sie nicht wissen, wie es mit dem Hof weitergeht, dann können Sie sich an uns 

wenden. Zwei Beratungsmöglichkeiten werden angeboten: 

 

Das Sorgentelefon und die Landwirtschaftliche Familienberatung 

Fachkompetente, aus der Landwirtschaft kommende Berater*innen begleiten 

Einzelpersonen oder ganze Familien. 

 

Die Sorgentelefone erreichen Sie in 

- Barendorf (Tel: 04137-812540), 

- Oesede (Tel: 05401 - 86 68 20) 

- Rastede (Tel: 04402-84488) 

an 5 Tagen in der Woche: 

Montags, mittwochs und freitags morgens (8:30 - 12:00 Uhr); 

dienstags und donnerstags abends (19:30 - 22:00 Uhr) 

 

Wünschen Sie eine intensivere Begleitung oder ein Gespräch für die ganze Familie, 

dann wenden Sie sich bitte an die Landwirtschaftliche Familienberatung: 

- Weser-Ems: LFB Oesede Tel. Nr.: 05407 - 50 62 61 

-  Nordöstliches und südöstliches Niedersachsen:  

   ELF Hannover: 0511-1241-800 

Fotos vom  

Erntedankfest 2017 

Fotos: Dreyer 

Tel:04137-812540


Gottesdienstplan 

Falls nicht anders angegeben, werden die Gottesdienste von   

Pastor Andreas Dreyer gehalten und finden um 10 Uhr statt. 

So., 5. November 21. So. n. Trin. Gottesdienst mit Taufen 

So., 12. November Drittletzter So.d. 

Kirchenjahres 

 

So., 19. November Volkstrauertag  

Mi., 22. November Buß-und Bettag 19 Uhr Gottesdienst  

mit Abendmahl 

So., 26. November Ewigkeitssonntag Gottesdienst mit Abendmahl 

So., 3. Dezember 1. Advent  

So., 10. Dezember 2. Advent  

So., 17. Dezember 3. Advent 17 Uhr Konzert  

Gemeinsames Singen 

So., 24. Dezember 4. Advent/

Heiligabend 

16 Uhr, 18 Uhr, 23 Uhr 

Mo., 25. Dezember 1. Weihnachtstag  

Di., 26. Dezember 2. Weihnachtstag  

So., 31. Dezember Silvester 17 Uhr 

Mo.,  1. Januar Neujahr 17 Uhr  

Andacht am Mühlenplatz bei 

der Neujahrsbegegnung  

So., 7. Januar 1.So. n. Epiphanias  

So., 14. Januar 2.So. n. Epiphanias  

So., 21. Januar  Letzter So. n.  

Epiphanias 

Predigt-Reihe „Tierischgut“ 

Sup. Goldhahn-Müller 

So., 28. Januar Septuagesimae Predigt-Reihe 

Pastor Kricheldorf 

KiGo ist immer am ersten Sonntag im Monat 

um 10 Uhr im Gemeindehaus, KiGo-Raum 


